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          Schule Gsteigwiler             Plädoyer für unsere Dorfschule 

 
 

 

Unsere Dorfschule ist eine familiäre Schule! 

� Vom Kindergarten bis zur 9. Klasse sind die Kinder hier zuhause. 
� Sie fühlen sich wohl und geborgen. 
� Jeder kennt Jeden. 
� Die Kinder haben Bezugspersonen über alle Altersstufen hinweg. 
� Das soziale Netz funktioniert. 
� Negative Subkulturen mit entsprechender Eigendynamik entwickeln sich nicht. 

 

Unsere Dorfschule ist eine integrative Schule! 

� Wir integrieren Kinder mit Lernschwierigkeiten. 
� Wir integrieren Kinder mit Verhaltensschwierigkeiten. 
� Wir integrieren Kinder mit körperlichen oder geistigen Behinderungen. 

 

Unsere Dorfschule ist eine individualisierende und leistungsfähige Schule! 

� Wir gehen flexibel auf Bedürfnisse und Besonderheiten ein. 
� Kinder fördern wir entsprechend ihren Fähigkeiten. 
� Unsere Übertrittsquoten in Schulen mit höheren Anforderungen sind überdurchschnittlich. 
� Unsere Schulabgänger haben gute Berufseinstiegschancen und finden in der Regel qualifi-

zierte Lehrstellen. 
 

Unsere Dorfschule ist eine präventiv wirkende und dadurch günstige Schule! 

� Wir erkennen Probleme früh und arbeiten gemeinsam an deren Lösung. 
� Wir betreiben Gewaltprävention auch ohne Schulsozialarbeiter. 
� Wir betreiben Suchtprävention durch verbindliche soziale Strukturen. 
� Durch Sozialisation und Integration vermeiden wir Fremdplatzierungen. 
� Knappe Ressourcen machen wir durch grösseres Engagement wett. 
� Vandalismus ist bei uns so gut wie nicht existent. 

 

Unsere Dorfschule hat engagierte Lehrkräfte! 

� Im kleinen Kollegium kennen wir uns und unterstützen einander. 
� Wir pflegen eine enge Zusammenarbeit. 
� An Schulanlässen sind wir präsent. 
� Wir identifizieren uns mit „unserer“ Schule. 
� Wir haben kaum disziplinarische Probleme. 

 

Unsere Dorfschule ist im Dorf verankert! 

� Die Eltern kennen „ihre“ Schule und unterstützen sie. 
� Wir kennen die Familien und pflegen eine gute Zusammenarbeit. 
� Das Dorf nimmt Anteil an Schulveranstaltungen. 
� Zugunsten der Schule wird von Vereinen und Privaten viel Freiwilligenarbeit geleistet. 
� Eine Schule mit Kindergarten, Oberstufe und Schulleitung gehört zur Identität des Dorfes. 

 
 

  


